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Verein

In memoriam Sepp Plößl

Wie ein Blitz aus heiterem Himmel traf
uns am Montag, dem 14. Juli, die Nach-
richt vom Tod unseres Freundes und
Ehrenpräsidenten des VfB, Josef Plößl.

Es war zwar bekannt, dass es ihm nicht
so gut ging und er im Ingolstädter Kli-
nikum lag, aber der tatsächliche Ernst
seines Zustandes war beim VfB nieman-
dem bewusst.

Es lag so manches im Argen, als Josef
Plößl sich im Frühjahr 1986 dazu über-
reden ließ, die Führung des Eichstätter
Traditionsvereines zu übernehmen. Mit
der ihm eigenen Zielstrebigkeit, seiner
finanziellen Umsicht, einem kollegialem
Führungsstil und nicht zuletzt mit seinem
handwerklichen Geschick, brachte er in
den 10 Jahren seiner Amtszeit das et-
was in Schräglage gelangte VfB-Schiff
wieder auf Kurs, wobei er dem Verein
einen Großteil seiner Freizeit und nicht
zuletzt unzählige „Freifahrten“ mit sei-
nem Privatwagen widmete.

Abbau der Verbindlichkeiten, Sportplätze
im Tal, Mitbenutzung der Schulsportanla-
gen und gegenseitiges Näherkommen
von DJK und VfB waren seine großen
Ziele, die er mit Hartnäckigkeit verfolgte
und die sich wie ein „roter Faden“ durch
die Ära Plößl zogen.

1996, bei seinem Ausscheiden aus der
Führungsposition aus Gesundheitgrün-
den, würdigte der VfB die herausragende
Persönlickeit und die überaus großen
Verdienste Josef Plößls mit der Ernen-
nung zum Ehrenpräsidenten.

Diese Ehrung hatte der VfB in seiner
nunmehr 88-jährigen Geschichte bisher
nur an Hans Schellkopf vergeben, der
den Verein in der schwierigen Zeit nach
dem II. Weltkrieg führte.

Mit Josef Plößl verloren nicht nur wir
einen guten Freund und langjährigen
Weggefährten, sondern auch der VfB
seinen verdienten Ehrenpräsidenten, der
der Vereinsleitung trotz fortschreitender
Krankheit immer wieder mit Rat und Tat
zur Seite stand.

Eine große Anzahl von VfB-Mitgliedern
geleitete den Verstorbenen auf dem Weg
zu seiner letzten Ruhestätte.

Josef Plößl wird uns als VfB-Vorstand,
als Mensch und als Freund unvergessen
bleiben; er wird einen festen Platz in
unserer Erinnerung und in der Geschich-
te des VfB Eichstätt einnehmen.

Manfred Meyerle /

Jürgen Tredt
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Interview mit

Spartenleiter Max Zintl

Ein Drittel der Saison ist gespielt - Zeit
um beim Spartenleiter der Fußballabtei-
lung des VfB, dem Jungrentner Max Zintl,
nachzufragen.

Hallo Max, ein Drittel der Saison ist
gespielt, wie lautet dein Fazit für die erste
und zweite Mannschaft?

Durch die rechtzeitige Verpflichtung
der Erfolgstrainer Erich Hock u. Co-Trai-
ner Sigi Silbermann, sowie der gezielten
Verstärkung einer bereits guten 1. Mann-
schaft, wollten wir sicherstellen, dass wir
bei der Vergabe der Aufstiegsplätze in
der BOL Oberbayern ein Wörtchen mit-
reden können. Die Erwartungen wurden
bis jetzt weit übertroffen. Wenn weiter so
konsequent und hart „gearbeitet“ wird –
dafür steht der Name Erich Hock – darf
man sicher optimistisch in die Zukunft
blicken.

Die 2. Mannschaft, die in der vergange-
nen Saison eine hervorragende Rolle in
der Kreisliga spielte, wird sich aus dem
momentanen Tief wieder erholen. Insi-
der können eine ganze Reihe von
Gründen wie z. B. Langzeitverletzte, Be-
ruf, Urlaub, usw. aufzählen, warum es bei
der Zweiten z.Zt. noch nicht so läuft.

Red.:

Max:

Trotzdem wollen wir uns es nicht zu ein-
fach machen und unsere „Hausauf-
gaben“ zu 100 % erledigen. Mit Sepp
Schiebel steht uns hier ein Trainer zur
Verfügung, der schon ganz andere Situa-
tionen gemeistert hat.

Was ist wichtiger, der Aufstieg der
Ersten oder der Nichtabstieg der Zwei-
ten?

Wir werden nicht den Fehler ma-
chen und unser Augenmerk ausschließ-
lich auf die 1. Mannschaft richten, denn
ich betrachte es - langfristig gesehen -
als Basis für eine erfolgreiche Arbeit im
Seniorenfußball, auch eine starke 2.
Mannschaft zu haben.

Was wird sich in der Fußballab-
teilung ändern, wenn der VfB wirklich in
der nächsten Saison in der Landesliga
spielen sollte?

Die Abteilung ist so zu organisieren,
dass die Aufgaben, die bei einem evtl.
Aufstieg sicherlich nicht weniger werden,
zeitgerecht und effektiv erledigt werden
können. Es würde sicherlich keine gro-
ßen strukturellen Änderungen geben, je-
doch müssen wir uns darüber im Klaren
sein, dass etwas mehr Professionalität der
Abteilung und dem Verein gut tun würde.

Red.:

Max:

Red.:

Max:

MOTORSÄGEN von

KIRSCHNER
Eichstätt · Sollnau 22 · Tel. 08421/1884

Wir verkaufen nicht nur. Service ist unsere Stärke!
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Red.:

Max:

Red.:

Max:

Was erwartest du noch vom Toto-
pokal?

Zunächst haben wir eine sehr schwie-
rige Aufgabe im Kreispokalfinale am 07.10.
08, gegen die SE Freising zu bewältigen.
Sollte unsere 1. Mannschaft bis zu die-
sem Termin wieder einigermaßen komp-
lett sein, traue ich ihr durchaus einen
Sieg zu. Die Gegner, die dann kommen
könnten, wären sicherlich ein „Zuckerl“
für die Eichstätter Fußballfreunde. Dar-
um, schön der Reihe nach, d.h: Der
Punktspielbetrieb hat oberste Priorität,
dann kommt das Kreispokalfinale und dann
„schau´mer mal“.

Was gefällt dir an der Fußballspar-
te zur Zeit besonders gut und wo müssen
wir uns noch verbessern?

In der Sparte Fußball ist schon im-

mer viel Bewegung. Fast täglich werde
ich mit Problemen und Problemchen kon-
frontiert. Das Gefühl zu haben, durch die
getroffenen Entscheidungen ein wenig
zum erfolgreichen Abschneiden der Fuß-
baller beigetragen zu können, freut mich.
Zu glauben, bei uns läuft es optimal nur
weil der sportliche Erfolg z.Zt. da ist,
wäre dumm. Ich halte es mit Klinsmann:
„Jeden Tag versuchen, ein bisschen
besser zu werden!“ Wir arbeiten daran.

Ihr habt doch regelmäßig Sparten-
ausschusssitzungen. Wie oft trefft ihr
euch und was passiert da?

Während der laufenden Saison
treffen wir uns ca. alle 4 Wochen. Hier
werden die Ausschussmitglieder über
aktuelle Dinge informiert. Es werden
wichtige Entscheidungen zum Teil auch

Red.:

Max:

Marmor – Granit
Hauptstr. 26 · 85132 Workerszell
Tel. 0 84 21 / 9 81 00 • Fax 0 84 21 / 98 10 11

info@templer-naturstein.de
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sehr kontrovers diskutiert und getroffen.
Wir behandeln und entscheiden über An-
träge der Trainer, Fußballer und Aus-
schussmitglieder. Wir legen unsererseits
Anträge bei der Vorstandschaft vor, z. B.
über den Etat der Fußballabteilung, um
einen geordneten Spielbetrieb sicherstel-
len zu können.

Du bist jetzt seit Juni im Amt als
Spartenleiter. Sind deine Erwartungen an
das Amt erfüllt worden.

Das Bemühen, die Fußballer bei
ihrem sportlichen Erfolg nach Kräften zu
unterstützen und ihnen den Rücken frei
zu halten, ist bei allen Verantwortlichen
im Verein spürbar und vorhanden.
Manchmal jedoch habe ich das Gefühl,
wir verzetteln uns noch zu sehr in Klei-
nigkeiten und vergeuden unsere Kraft
und Energie auf zu vielen „Nebenkriegs-
schauplätzen“.

Du bist ja auch „Bauleiter“ beim VfB.
Ist da für die Zukunft noch was geplant?

Das „Mini-Spielfeld“ (Projekt des
DFB) wird in diesen Wochen fertig
gestellt. Die noch „offene Baustelle“ wird
z.Zt. vom VfB-Architekt Alfons Riehl,
überplant. Es gibt bereits einen anspre-
chenden Entwurf. Die Vorstandschaft hofft,
wenn finanziell darstellbar, dass wir die
Baustelle bald schließen können. Bei
dieser vorerst letzten größeren Baumaß-
nahme sollte evtl. u.a. ein Beach-
Volleyballfeld, eine neue Schuhwasch-
anlage, ein umgestalteter Eingangsbe-
reich und Vorkehrungen für eine neue
Flutlichtanlage berücksichtigt werden.

Red.: Bist du mit dem Einstand der JFG
zufrieden?

Das Zustandekommen einer JFG
war für Eichstätt überfällig. Wir werden
diese äußerst wichtige Einrichtung für

Red.:

Max:

Red.:

Max:

Max:

den Eichstätter Fußball nach Kräften un
terstützen. Ich möchte die Verantwort-
lichen bitten und ermutigen, die Geduld
aufzubringen, die notwendig ist, um auch
in Zukunft mit vielen „Eichstätter Buben“
erfolgreichen Fußball in Eichstätt spielen
zu können. Der Einstand ist viel ver-
sprechend!

Wirf doch einen Blick in die Zukunft
des VfB.

Unser VfB ist ein gesunder, über
Jahrzehnte hinweg gewachsener Verein,
der nie über seine Verhältnisse gelebt
hat. Damit ist man immer gut gefahren.
Diesen unspektakulären Weg sollte man
auch in Zukunft nicht verlassen, auch
wenn die Verlockungen da sind.

Der VfB war schon immer ein „Fuß-
ballverein“ und wird es auch die
nächsten Jahre bleiben. Deshalb dürfen
wir, trotz der herrlichen Erfolge im
Seniorenbereich, nie die Wichtigkeit des
Jugendfußballs unterschätzen. Der gro-
ße Aufwand, personell wie auch finan-
ziell, lohnt sich immer, wenn es einem
Verein wie dem VfB gelingt, so vielen
jungen Menschen mit der „herrlichsten
Nebensache der Welt“ die Freizeit zu
gestalten. Wenn uns die vielen großen
und kleinen Gönner und Sponsoren, bei
denen ich mich an dieser Stelle be-
sonders herzlich bedanken möchte,
weiterhin unterstützen und wir alle „an
einem Strang in eine Richtung ziehen“
(Originalton E. Hock), dann können wir
durchaus optimistisch in die Zukunft
unseres VfB blicken.

Max, vielen Dank, dass du dir Zeit
genommen hast, die Fragen zu beant-
worten und für die Zukunft alles Gute und
viel Spaß mit dem VfB.

-

Red.:

Max:

Red.:

nachgefragt von Peter Schuster
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Punktlandungs-
Abschlussfahrt der C1

Nach dem dramatischen Saisonfinale und
der Sicherung des Klassenerhalts erst im
letzten Spiel mit einem 3:2-Auswärtssieg
in Buxheim im Juni, stand für die Trainer
Peppi Adametz und Peter Schuster fest,
die Saison mit einer ganz besonderen
Abschlussfahrt zu beschließen.

So machten sich 13 Spieler, die beiden
Trainer und Anna Lena Schuster (Ersatz-
fahrerin) in der letzten Ferienwoche am
Dienstag mit den beiden Vereinsbussen
auf den Weg Richtung Hamburg. Erstes
Ziel war die Jugendherberge in Inz-
mühlen, 50 km vor Hamburg. Nach dem
Frühstück am anderen Morgen wurde
Hamburg angepeilt. Um 10.30 Uhr war
die Gruppe im Miniaturland in der Ham-
burger Speicherstadt angemeldet. Das
Miniaturland ist eine der größten Modell-
eisenbahnanlagen der Welt. Vereinbart
wurden 2 Stunden Besichtigungszeit. Als
alter Modeleisenbahnbauer vollkommen
fasziniert von der sagenhaften Detailfülle
der Anlagen klopfte mir plötzlich Peppi
auf die Schulter: „Du, jetzt ist es schon
Viertel nach 12 und du hast noch nicht
mal die Hälfte gesehen.“ Also hieß es
Gas geben und den Rest viel zu schnell
passieren. Als wir um 13 Uhr, eine halbe
Stunde zu spät, am Ausgang eintrafen,
gab es natürlich einen großen Rüffler von
der Mannschaft, die zum Teil schon über
eine Stunde gewartet hatte. Um 14.30
Uhr waren wir dann zur Hafenrundfahrt
angemeldet und der eindringliche Ruf
der Anbieter „Haaaaaaaaaaaaaaaafen-
rundfahrt mit der Barkasse! Aaaaaaaaa-
aaaaaauch mit der Speicherstadt!“ hallte
sicher allen auch noch beim Einschlafen
in den Ohren. Nachdem wir einen kleinen

Überblick über die Größe des Hafens
bekommen hatten, marschierten wir in
die Innenstadt zum „Shopping“. Bei der
Fahrt nach Hamburg am Morgen hat-
ten wir im regionalen Radio den Ver-
anstaltungshinweis auf das Spiel der
Handball-BL HSV - TUSEM Essen ge-
hört. Natürlich fragte unser aufmerksamer
Libero Johannes Breitenhuber sofort: „
Das wäre doch was für uns, oder
Brummi?“

Spielbeginn war 20.15 Uhr in der mit
12.000 Sitzplätzen ausgestatteten beein-
druckenden Color-Line-Arena und wir
waren dabei. Die Show um das Spiel und
auch das Spiel selbst (Heimsieg für den
HSV) waren super und wirklich alle wa-
ren begeistert.

Nach Spielschluss fuhren wir noch knapp
100 km in die JH Bad Fallingbostel in der
Nähe des Freizeitparks Heidepark bei
Soltau mitten in der Lüneburger Heide.

Natürlich wurde auch am Donnerstag
früh aufgestanden, denn alle wollten
beim Höhepunkt der Reise, dem Besuch
des Freizeitparks noch vor dessen Öff-
nung vor Ort sein. Die Eile erwies sich
aber als unnötig, denn der Termin war
wieder einmal ausgezeichnet gewählt. In
Niedersachsen und Umgebung war
schon wieder lange Schule und so hieß
es den ganzen Tag über „freie Fahrt“. An-
stellen blieb ein Fremdwort, was bei 3
Achterbahnen (darunter der Colossos, die
größte Holzachterbahn der Welt) natür-
lich umso wichtiger war. Und auch einer
der Trainer stellte fest, dass der Adre-
nalinausstoß des Screams, mit über 70
m der höchste Free-Fall-Tower der Welt,
leicht süchtig machen kann (15 Fahr-
ten).

Am Freitag war es an der Zeit, von
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Norddeutschland Abschied zu nehmen
und wir fuhren in den Westen – jetzt
stand endlich Fußball auf dem Pro-
gramm. Vier Wochen lang hatte ich ver-
geblich versucht, über den FC Ingolstadt,
Karten für das Spiel Alemania Aachen –
FC Ingolstadt zu bekommen. Es war ein
Drama, welches sich über 4 Wochen aus
ungehaltenen Versprechen und unbeant-
worteten Mails zusammensetzte – SO
NICHT, FC IN!!!!!
Schließlich besorgten wir uns die Karten
direkt über die Alemania und ich hatte sie
10 Tage später auf dem Tisch.
Gleich bei Ankunft in Aachen gegen 15
Uhr wurde Peppi beim Bahnhof abge-
setzt. Er fuhr in der Nacht mit dem Zug
zurück, denn sein Zweitjob als Bühnen-
bauer beim Mut e.V. ließ sich nicht ver-

schieben. Nach dem Einquartieren in der
Jugendherberge ging es sofort ins Sta-
dion. So fanden wir uns also im Fan-
block der Alemania hinter dem Tor wieder
und die Anfeuerung für die Schanzer hielt
sich somit in Grenzen. Nach Spiel-
schluss wurden die ca. 15 anwesenden
FC-Fans noch im Gästeblock gehalten
und auch unsere Jungs warteten noch
auf das Ende eines Interviews mit Benni
Auer, welches direkt vor uns stattfand, in
der Hoffnung, vielleicht doch sein Tri-kot
zu ergattern.

So waren schließlich nur noch die In-
golstädter und wir im Stadion und die
Überraschung war ihnen deutlich anzu-
sehen, als ihnen auf ihre FCI-Sprech-
chöre, die jetzt im leeren Stadion erst-
mals zu vernehmen waren, quer über
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das Spielfeld ein um vieles lauteres „VfB
Eichstätt“ entgegen schmetterte.

Samstagmorgen, tristes regnerisches
Wetter im Pott. Wir machten uns auf den
Weg nach Köln. Auf dem Programm
stand als Abschluss die Partie der 3. Liga
Düsseldorf – Regensburg. Zuvor gab es
allerdings noch eine Besteigung des
Kölner Domes und einen kleinen Bum-
mel am Rhein entlang; dann zum Sta-
dion nach Düsseldorf, liegt ja gleich ne-
benan. Beim Verlassen der Busse am
Parkplatz waren die Jungs dann hell-
wach: „Ich glaube wir sind falsch, hier
sind ja lauter Köln-Fans.“ Die Überra-
schung war gelungen: Bis zuletzt konnte

geheim gehalten werden, dass es uns
wirklich gelungen war, Karten für Köln
– Bayern zu ergattern und das direkt
im Fanblock des FC Bayern (welch ein
Graus für einen Cluberer). Die Jungs,
leider immer noch Großteil Bayern-Fans,
waren natürlich hellauf begeistert und als
wir gegen 22.15 Uhr wieder wohlbe-
halten in Eichstätt waren, hatte eine
Bombensaison ihren würdigen Abschluss
gefunden.

Die C1 bedankt sich bei der Familie Ru-
dingsdorfer für die Karten für das Bun-
desligahandballspiel Hamburg – Essen
und bei Peter Templer und Xaver Ziller
für die Unterstützung der Abschlussfahrt!

Die C1 vor der Jugendherberge Izmühlen in der Lüneburger Heide.
SpE-Foto: Peter Schuster

Peter Schuster
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Ihr Reiseprofi für Reisen im In- und Ausland seit 1925

Spezialveranstalter für Gruppenreisen und Vereins-

ausflüge – Reiseprogrammerstellung

Erstklassige und langjährige Reisebusfahrer

Vermietung von modernsten Reisebussen mit

optimalen Buskomfort von 8 bis 76 Plätzen

GRUPPENREISEN
MIT SYSTEM
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Frey Reisen und Touristik
GmbH & Co. KG
Postfach 1118
85065 Eichstätt
Tel. 08421/906034
Fax 08421/902020
E-Mail: Isidor.Frey@t-online.de

BILDHAUER UND STEINMETZMEISTER

HEIDINGSFELDER WEG 88
85072 EICHSTÄTT

TEL. (0 84 21) 49 88 · FAX (0 84 21) 8 04 39

RUPERT FIEGER

KÜNSTLERISCHE GESTALTUNG IN ALLEN
MATERIALIEN
INDIVIDUELLE GRABMALE NACH EIGENEN
ENTWÜRFEN
RESTAURATION
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... deine sympathische Fahrschule
in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr
Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123
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AH - Turniersieg in

Schillingsfürst

Auf Einladung des VfB Franken Schill-
lingsfürst verschlug es die Eichstätter AH
ins Frankenland, in den Landkreis Ans-
bach.

Dort feierte der VfB Schillingsfürst sein
alljährliches „Bergfest“ und startete die-
ses am Freitag mit einem Blitzturnier. Die
Spielzeit auf dem Kleinfeld betrug le-

diglich 1x 15 Minuten und wurde teil-
weise unter Flutlicht ausgetragen. Unse-
re AH verlor kein einziges Spiel und
konnte mit 3 Siegen und 2 Unentschie-
den das Turnier gewinnen.

Im Anschluss ließ man den Abend ge-
sellig ausklingen. Am nächsten Morgen
ging es nach einer kurzen Nacht in einem
Hotel im historischen Ortskern von Mittel-
eschenbach wieder zurück nach Eich-
stätt.

SpE-Foto: Tom Bauer
Tom Bauer
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Ludwig Niefnecker GmbH & Co. KG

D-85072 Eichstätt, Westenstraße 101

Telefon: 08421 /9785-0 •Telefax: 08421 /8407

Internet: http:/www.niefnecker.de

E-Mail: Niefnecker-Marmor@t-online.de

Anspruchsvolle Bauherren verwenden

Naturstein
aus dem Naturpark Altmühltal

edel, dekorativ und

auf Dauer wertbeständig.

Werk;

85132Workerzell

PetershöherStraße10

Wir empfehlen

uns als

Lieferant für

Direkt vom Hersteller!

Preiswert und von

bester Sortierung.

Auf Wunsch mit

Montage.

.

Eichstätter Juramarmor
Solnhofener Natursteinplatten

Bunte Marmore, Granite,
Schiefer und dgl

Hallentraining (Fußball-Jugend): 2008/09

A-Jugend Dienstag 19.00 – 20.00 Uhr DJK-Halle
B1-Jugend Dienstag 18.00 – 19.00 Uhr DJK-Halle
B2-Jugend Donnerstag 20.00 – 21.00 Uhr Berufsschule
C1-Jugend Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr DJK-Halle
C2-Jugend Dienstag 18.00 – 19.00 Uhr Berufsschule
D1-Jugend Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr Berufsschule
D2-Jugend Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr DJK-Halle
E1-Jugend Freitag 18.00 – 19.00 Uhr Berufsschule
E2-Jugend
E3-Jugend

Freitag
Freitag

16.00 – 18.00 Uhr
16.00 – 18.00 Uhr

Berufsschule
Berufsschule

F1-Jugend Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr Berufsschule
F2-Jugend
F3-Jugend

Freitag
Freitag

16.00 – 18.00 Uhr
16.00 – 18.00 Uhr

Schottenau
Schottenau

F4-Jugend Freitag 16.00 – 17.00 Uhr Schottenau

Fußball
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Eine feste Institution bei der
„Ersten“ ist unser Kassier Man-
fred Isl.

Bei den meisten Heimspielen
der Saison hatte er (Gott sei
Dank!) recht viel zu tun: Spie-
le mit mehreren Hundert Zu-
schauern sind in dieser Spiel-
zeit keine Seltenheit.

SpE-Fotos: Franz Stur

Endlich fertig! Das neue DFB-
Kleinfeld mit Bande und
Kunstrasen wurde von erster
Stunde an von den Nach-
wuchskickern in Beschlag ge-
nommen.



Unsere preisgünstigen
Pokale mit Gravur
für alle Sportarten
sind in kürzester Zeit
lieferbar

Stempel Steib e.K.
Inh.Christine Dörfler
Luitpoldstraße 35
85072 Eichstätt
Telefon 084 21 /43 25
Telefax 084 21 /85 12
Info@stempel-steib.de
www.stempel-steib.deIn unserem Fachgeschäft erhalten Sie außerdem:

Stempel aller Art, Schilder, Drucksachen, Geschenkartikel,
Tassen- und T-Shirt-Druck, Bierkrüge individuell gestaltet,
Glas gravuren, Copy-Center
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Der altbewährte Bautrupp – diesmal bei der Fixierung der neuen Auswechselbänke: Max
Zintl, Hans Bauer, Siegfried „Nepper“ Schneider und Alois Stahl. SpE-Foto: Max Zintl
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JFG

Der nach der Gründungsversammlung
vom Donaukurier titulierte „historische
Schulterschluss“ (O-Ton Helmut Lutz)
der drei Stammvereine VFB Eichstätt,
DJK Eichstätt und FC Türk Gücü Eich-
stätt zur Juniorenfördergemeinschaft „JFG
Region Eichstätt“ - so der inzwischen of-
fizielle Vereinsname - erlebt in der nun
laufenden Saison 2008/09 gerade seine
Feuertaufe. Neben der Abwicklung und
Abarbeitung vieler rechtlicher Regularien
und Bestimmungen kam Ende Septem-
ber vom Registergericht Ingolstadt grü-
nes Licht und seitdem ist die JFG ein
offiziell eingetragener Verein.

Der 1. Vorsitzende Thomas Hein hat gan-
ze Arbeit verrichtet. Ebenso hat er mit
Hilfe seiner Firma „Gunnebo“ einen er-
heblichen Anteil dazu beigetragen, dass
alle Mannschaften mit neuen und einheit-
lichen Trikots auflaufen können. Auch
wurden alle Spieler nun mit Trainingsan-
zügen und Shirts eingedeckt.

Die Mannschaft um Kapitän Micha-
el Regler zeigte von Beginn an, dass sie
nur ein Ziel vor Augen hat, nämlich den
Aufstieg in die Kreisliga zu bewerkstel-
ligen. Die Truppe, die topfit in die Runde
startete, musste allerdings durch eine
unnötige Niederlage in Sandersdorf ei-
nen kleinen Rückschlag hinnehmen, der
jedoch der guten Stimmung innerhalb

Der sportliche Auftakt verlief sehr viel

versprechend.

U 19:

der Mannschaft keinen Abbruch tut, darf
man sich doch weiterhin die Tabelle von
oben betrachten. Nach der etwas über-
raschenden Rücktrittserklärung von Bert
Lina steht nun wieder Willi Liepold an der
Seitenauslinie und betreut die Mann-
schaft.

Vor einer schweren Saison steht
die U 17 in der Kreisliga. Nach zwei Auf-
taktniederlagen wurden Spieler und Ver-
antwortliche ganz sanft auf den Boden
der Tatsachen zurückgeholt. Doch der
Sieg gegen den Spitzenreiter, den BC
Attaching zeigte, welch enormes Poten-
tial in der Mannschaft steckt. Coach
Hermann Eberlein wird sicher die rich-
tigen Worte und die richtige Marschroute
finden, damit sich weitere Erfolge in der
sehr ausgeglichen besetzten Liga ein-
stellen.

Ein großes Problem war die Trai
nerfindung für die U 17/2. Erst nachdem
die Saison bereits 14 Tage zu Gange
war, konnte ein junger und engagierter
Trainer gefunden werden. Seitdem stei
gert sich die Mannschaft von Spiel zu
Spiel und der erste Saisonsieg ist nur
eine Frage der Zeit.

„Eine ähnliche Zittersaison wie
die letzte wollen wir nicht erleben!“ Dies
war vor der Runde immer wieder von
Trainer Peter Schuster zu hören, dessen
Mannschaft sich in der vergangenen
Saison erst im letzten Spiel in Buxheim
den Klassenerhalt sicherte. Doch nach
einer derben 0:6 Auftaktpackung beim

U 17/1:

U 17/2: -

-

U15/1:

-

... deine sympathische Fahrschule
in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr
Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123
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Maler- und Lackierer-Meister

RA IMUND

EDER
A U T O L A C K I E R E R E I

Schottenau 32 * 85072 Eichstätt * Telefon 08421 /901292

Wie gut eine Lackierung ist, erkennt man erst am Wetter.

Jetzt neu – Jetzt Neu – Jetzt neu – Jetzt neu – Jetzt neu – Jetzt neu – Jetzt neu

Der Gummibärchen-Shop

In unserer Video- u.- DVD-Abteilung
führen wir jetzt

alles rund ums „Gummibärchen“
Buchtal 65 · 85072 Eichstätt

Telefon 08421 /8384

Ihr Video- und DVD-Partner
in Eichstätt und Umgebung

Eine große Auswahl an
lose oder kg-Ware.

Außerdem Geschenke zu jedem Anlass.
Fruchtgummisorten,

VERKEHRSBETRIEBE GmbH

Industriestraße 32
85072 Eichstätt
Telefon (0 84 21) 97 21 -0
Telefax (0 84 21) 97 21 -33

Regionalverkehr
Ommnibusvermietung

Ommnibusreisen
Gruppenreisen



Fußball
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FSV Pfaffenhofen war Ähnliches auch
heuer zu befürchten und Unsicherheit
machte sich breit. Doch nach weiteren
Spielen ist Ruhe und Zuversicht einge
kehrt, denn die Mannschaft konnte die
ersten Punkte einfahren.

Viel Freude bereitet das Team
um Toni Eisenschenk, denn dieses eilt
von Sieg zu Sieg (SV Türk Ingolstadt,
VFB Friedrichshofen, SC Irgertsheim und
FT Ing.-Ringsse). Ob allerdings dem in
der Spielgruppe übermächtig erschei
nenden MTV Ingolstadt ein Bein gestellt
werden kann, bleibt fraglich. Jedenfalls
reift hier eine gute Mannschaft heran, die
unter fachmännischer und engagierter
Führung zu weiteren Hoffnungen Anlass
gibt.

Reiner Krieglmeier und Albert
Omasmeier haben das Zepter bei der U
13 in der Hand. Ihnen gelang am zweiten
Spieltag ein kleiner Husarenstreich, denn
nachdem die Mannschaft im Pokal beim
FC Ingolstadt 2 noch mit 0:10 unterging,
nahm man die Punkte nun durch einen
2:1-Erfolg mit von der Schanz. Wie sich
allerdings schon nach den ersten Spielen
zeigt, wird es eine schwere Saison wer-
den, trifft man doch auf viele sehr starke

-

U 15/2:

-

U 13/1:

JFG-Mannschaften aus dem Donau-
moos-Raum.

Die Situation bei der U 13/2 ist
analog zu der bei den U 15-Junioren.
Gerhard Hüttinger und Alex Garcia leis
ten mit ihren Jungs hervorragende Arbeit
und nicht umsonst stellen sich Siege ein.
Ein derzeitiger 4. Platz ist der Lohn dafür.
Man darf auf die weitere Entwicklung der
Mannschaft sehr gespannt sein.

Die Gründung der JFG war ein Meilen-
stein in der Geschichte des Eichstätter
Fußballsports. Für den einen oder ande-
ren „eingefleischten“ VFB-ler oder DJK-
ler brachte diese Gründung sicher ein
kleines Identifikationsproblem mit sich.
Doch vor dem Hintergrund des demo-
grafischen Wandels war dieser Schritt
richtig und notwendig. In ihrer Gesamt-
heit wird die Bevölkerung generell
abnehmen und dies in besonderem Ma-
ße in der Gruppe der Kinder und Ju-
gendlichen. Dabei sind jedoch regional
sehr unterschiedliche Entwicklungen
vorauszusehen. Während in einigen Bal-
lungsgebieten das Bevölkerungsniveau
in etwa gehalten wird, erleben nach vor-
sichtigen Prognosen andere Regionen
einen signifikanten Rückgang von bis zu
60 %. Dabei wirkt sich dieser Trend vor
allem in vielen ländlichen Regionen ne-
gativ aus. Dort ist die Bevölkerungs-
dichte bereits heute dünn und eine wei-
tere Ausdünnung wird hier weit gravie-
rendere Folgen haben als in urbanen
Zentren. Durch die Gründung der JFG
können somit auf Jahre hinaus stabile
Verhältnisse garantiert und ein ordentli-
cher Spielbetrieb auf einigermaßen ho-
hem sportlichen Niveau gewährleistet
werden.

U13/2:

-

Fazit:

Edgar Mayer

Wir schleifen für Sie:
Kreissägeblätter CV und
Widia, Bandsägeblätter,
Hobelmesser bis 80 cm

KIRSCHNER
Schärfdienst

Sollnau 22, Eichstätt
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Tankstelle

Eichhorn
Waschstraße SB-Dampfstrahler Kfz-Meisterbetrieb
Wir lösen Probleme rund um Ihr Fahrzeug

AU und TÜV für alle Kfz!!!
Tel. 08421/2675 Fax 1430

Weißenburger Str. 24, 85072 Eichstätt

Mit uns immer am Ball !!!

Wir haben, was Ihr Herz begehrt:

HAUSFELDER
Schuhe + Sport Nur ein paar Schritte

Eichstätt, Pfarrgasse 2 vom Domplatz

beispielhaft für Auswahl
Mode
Qualität
Beratung

Also hereinspaziert!

I N T E R N AT I O N A L

S P O R T S

am Markt
City-
KAUFHAUS
Marktplatz 8 · 85072 Eichstätt

Im Herzen der Stadt
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Hallen – Trainingszeiten
Volleyball

E-D-Jugend Donnerstag 17.30 – 19.30 Schottenau
C-Jugend Montag 17.00 – 18.00 Schottenau
B-Jugend(weiblich) Montag 18.00 – 19.00 Schottenau
B-
Jugend(männlich)

Donnerstag 18.00 – 19.30 Schottenau

A-Jugend Mittwoch 18.00 – 19.30 Schottenau
Damen Montag

Mittwoch
19.30 – 21.30
19.30 – 21.00

Schottenau
Schottenau

Herren Montag
Mittwoch

20.00 – 21.30
19.30 – 21.00

Schottenau
Schottenau

Mixed Freitag 19.30 – 21.00 Schottenau

Turnen
Mutter-Kind-Turnen Mittwoch

Dienstag
16.45 – 17.45
17.00 – 17.45

Schottenau
Berufsschule

4 - 6
4 - 6
3 - 4
6 - 9
ab 9

Mittwoch
Donnerstag
Donnerstag
Donnerstag
Montag

16.45 – 17.45
16.45 – 17.45
16.45 – 17.30
16.45 – 17.45
17.00 – 18.00

Schottenau
Schottenau
Schottenau
Schottenau
Schottenau

Damengymnastik Montag 20.00 – 21.00 Schottenau
Stepp-Aerobic,
Aerobic, Wellfit

Dienstag 19.00 – 20.00 Berufsschule

Zirkeltraining und Dienstag 20.00 – 21.00 Berufsschule
Skigymnastik
Wirbelsäulen-
gymnastik

Freitag
Mittwoch

8.30 – 9.30
18.00 – 19.00

DJK-Halle (Gymnastikraum)
DJK-Halle (Gymnastikraum)

Aerobic Donnerstag 19.00 – 20.00 DJK-Halle

Badminton

Freizeit Montag 18.30 – 20.00 Schottenau

Verein

Kinderturnen

... deine sympathische Fahrschule
in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr
Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123



Erdarbeiten

und

Schotterwerke

Josef Ernstberger GmbH
Museumsstraße 2
85072 Eichstätt/Wegscheid

Telefon: (08421) 905798
Fax: (08421) 905799

Thomas Fentner
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GyVoFu

Freizeit Mittwoch 19.30 – 21.00 Schottenau

Faustball

Freizeit Dienstag 19.00 – 20.00 Volksschule am
Graben

Einrad-Fahren

Anfänger
Fortgeschrittene

Freitag
Freitag

15.30 – 16.30
16.30 – 18.30

Volksschule am
Graben

MKB Metallguss GmbH
„Statt schweißen und bearbeiten –

einbaufertig gießen“
Wir verarbeiten Messing, Kupfer, Bronze und andere Speziallegierungen

zu Konstruktionselementen für fast alle Industriezweige

WERK I
85072 Eichstätt
Tel. 0 84 21 /98 89 -89

WERK II
97618 Wulfershausen
Tel. 0 97 62 /91 89 -0
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Ausflug an den Schliersee

Wir haben ganz offensichtlich unsere Vor-
liebe für die bayerischen Seen entdeckt,
dann nach dem Starnberger- und dem
Chiemsee war heuer wieder ein See, und
zwar der Schliersee, unser Ausflugsziel.
Wie schon in den vergangenen Jahren
brachte uns die Bahn sicher ans Ziel.
Am Nachmittag wanderten wir hinauf zur
1256 m hoch gelegenen Schliersberg-
alm. Einige, die nicht so gut zu Fuß wa-
ren, konnten bequem mit der Kabinen-
seilbahn die Höhenmeter überwinden.
Von oben bot sich ein toller Ausblick auf
den kleinen, idyllisch gelegenen Schlier-
see, den wir sehr genossen.
Ein paar mutige Wasserratten stürzten
sich anschließend noch in die Seefluten
und verdienten sich dadurch besonders
das Abendessen.
Am Sonntagvormittag fand nach über 40
Jahren wieder eine Primiz in Schliersee
statt. Wir sahen uns den feierlichen
Kirchenzug an und konnten viele schöne

Trachten und Dirndl bewundern. Dann
wartete der Höhepunkt des Ausflugs auf
uns, nämlich der Besuch des Bauernhof-
und Wintersportmuseums des einstigen
Skistars Markus Wasmeier. Es ist schon
erstaunlich, was die Familie Wasmeier
zusammen mit gleichgesinnten Freunden
in Privatinitiative aufgebaut hat, um das
kulturelle Erbe der Heimat zu pflegen und
für die Nachwelt zu bewahren.
Eine sehr kundige Führerin schilderte
uns das karge, entbehrungsreiche Leben
in der gar nicht so guten alten Zeit.
In der museumseigenen Wirtschaft „beim
Wofen“ ließen wir uns anschließend
knusprigen Schweinsbraten mit Knödeln
schmecken.
Dann war auch schon nach zwei erleb-
nisreichen Tagen die Zeit zum Abschied-
nehmen gekommen.
Ich glaube, es hat allen wieder gut ge-
fallen und so kann der nächste Ausflug in
Planung gehen.

SpE-Foto: Heidi Tredt

Heidi Tredt
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Eichstätt · Sollnau 6 · Industriegebiet · Tel. 0 84 21 /90 98 -0
Frische und Qualität durch eigene Schlachtung

METZGEREIMICHAEL

LANDBÄCKEREI
KONDITOREI

Am Haselberg 1

85072 Eichstätt-Landershofen

Telefon 0 84 21 /9 88 30

Fax 0 84 21 / 9 98 80
Das

Kartoffelrestaurant
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Nach einem erfolgreichen Volleyball-Jahr
macht die C-Jugend männlich erst ein-
mal Pause.

Für die meisten Spieler stehen jetzt
erstmal Abschlussprüfungen an. Deswe-
gen beschränken wir uns auf wenige
Freundschaftsspiele, um uns fit zu hal-

ten. Dann können wir im nächsten Jahr
hoffentlich wieder vorne an der Spitze
mitspielen.

An dieser Stelle, vielen Dank an meine
Jungs für die tollen Leistungen in den ver-
gangenen Jahren. Ich freue mich schon
aufs erste Training mit euch.

O

SpE-Foto: Andrea Hoke

Sportgala:

Gedenkgottesdienst:

Weihnachtsfeier:

Freitag, 24. Oktober

Sonntag, 9. November

Freitag, 5. Dezember

Lichterwanderung für
Kinder bis 11 Jahre:

Sonntag, 21. Dezember

MOTORSÄGEN von

KIRSCHNER
Eichstätt · Sollnau 22 · Tel. 08421/1884

Wir verkaufen nicht nur. Service ist unsere Stärke!

Termine:
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Die Mannschaft D-Jugend weiblich versucht heuer unter der Leitung von Lisa Margraf eine
Platzierung unter den ersten drei zu erkämpfen. Auf dem Bild (im Uhrzeigersinn) Trainerin
Lisa, Vivien Oberberger, Sandra Hoke, Vanessa Ettle, Nina Schreiber, Luisa Schraufstetter
(nicht im Bild sind Lara König und Risch Sophia) SpE-Foto: Andrea Hoke

„Westentreff“
Westenstraße 141

Telefon/Fax (08421) 907057
85072 EICHSTÄTT

Markt Pollenfeld
HafnerWeg1

Telefon (08421) 80459
85131 POLLENFELD

Markt Schernfeld
Am Gewend 5

Telefon (08422) 988683
85132 SCHERNFELD

Sicher zum

Führerschein!

durch Ihre

Fahrschule
Fleischmann

85072 Eichstätt

85135 Titting

Friedhofsgasse 2
Tel. 08421/2654

und 1603

Marktstraße 38STOP



26

Für den VfB-Eichstätt spielen heuer in unserer C-Jugend weiblich folgende Spielerinnen:
Hinten: Isabella Ye, Julia Beck, Amanda Kobell, Sandra Hoke – Mitte: Julia Gegg, Lara
Böttle, Katharina Nunner, Mirijam Luther – Vorne: Lehmeier Sarah, Isabell Kraus

SpE-Foto: Andrea Hoke

Volleyball

Unser Dank gilt:
– für die Verpflegung bei den Auswärtsspielen

– für eine Ballspende für die Jugend

Privatbrauerei Hofmühl

Elektro Preindl
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B-Jugend weiblich, Kreisklasse Obb-Nord; hinten: Theresa Hardt, Pia Pflüger, Theresa
Haugg, Kerstin Huber, Christina Nummer; vorne: Nina Frühauf, Martina Gegg, Laura Klee-
sattel (nicht im Bild: Eva Böttle) SpE-Foto: Andrea Hoke

... deine sympathische Fahrschule
in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr
Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123

Volleyball



Die Abteilung Männergymnastik feierte im VfB-Heim ihr 35-jähriges Jubiläum. Erinnerun-
gen an alte Zeiten wurden ausgetauscht sowie der verstorbenen Kameraden gedacht.
Anlässlich seines 70. Geburtstages lud Abteilungsleiter Karl Fink zu einem kleinen Umtrunk
ein. Er dankte allen Aktiven für ihren Einsatz. SpE-Foto: Franz Stur

Verein

35 Jahre GyVoFu!
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Qualifizierte Beratung
für schönen Urlaub!

Ihre Zufriedenheit
ist unsere Motivation!

- EICHSTÄTT · Pfahlstr. 21
Tel. 0 84 21 / 54 06 · Fax 76 12
>>

Treuchtlingen - Weißenburg -
Pappenheim
www.engeler-reisen.de
info@engeler-reisen.de

ENGELER-REISEN

Das neue Reiseprogramm ist da!

35 Jahre

Kompetenz!



in memoriam

Josef Plößl
Ehrenvorsitzender

Anni Zieglwalner
Goldene Ehrennadel
Mitglied seit 1.1.1946

Peter Schäffler

Karl Stahl
Goldene Ehrennadel
Mitglied seit 1.1.1954

Wir werden ihnen stets ein
ehrendes Gedenken bewahren!

29



Herzlichen Glückwunsch

zum 50. Geburtstag:

zum 55. Geburtstag:

zum 60. Geburtstag:

zum 65. Geburtstag:

zum 70. Geburtstag:

zum 75. Geburtstag:

zum 76. Geburtstag:

zum 77. Geburtstag:

zum 78. Geburtstag:

zum 79. Geburtstag:

zum 81. Geburtstag:

zum 85. Geburtstag:

17. Oktober Wolfgang Brandl

09. Januar Anton Eisenschenk

04. Oktober Maximilian jun. Kölle

07. Oktober Irmgard Borkowski

17. Oktober Lukas Rudingsdorfer

03. November Osgith Selka-Bauch

06. Oktober Walter Frey

23. Dezember Hans-Jürgen Paul

28. Dezember Ludwig jun. Graubmann

13. Januar Karlheinz Steindle

09. Dezember Johann Eder

04. Oktober Maria Mayerhofer

15. November Franz Rucker

21. Dezember Alfred Reuter

31. Oktober Herold Werner

07. November Richard Diener

18. November Konrad Heiß

10. November Ludwig Mayerhofer

04. Dezember Herbert Kuntscher

06. Dezember Maximilian sen. Kölle

30. Oktober Albert Schlund

28. Oktober Anna Bablitschky

Wir unterstützen den VfB Eichstätt!

85072 Eichstätt, Tel.(0 84 21) 30 66Adalbert-Stifter-Weg 3,

Container
Service
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... deine sympathische Fahrschule
in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr
Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123



Pfahlstr. 29 · 85072 Eichstätt · Tel. 0 84 21 / 90 22 90

Sport & action

31



Herausgeber:
Verein für Bewegungsspiele 1920 e.V.
Am Sportplatz 8, 85072 Eichstätt
Redaktion und v.i.S.d.P.:
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